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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

wie Sie sicher schon gelesen 
haben, soll heuer auf Initiative 
der Dorffestgemeinschaft ein 
behindertengerechter Zugang 
zur Pfarrkirche geschaffen wer-
den. Die Gemeinde wird sich, 
wenn notwendig gerne an dieser 
Maßnahme im Pfarrfriedhof 
beteiligen. Wir hatten schon 
vor Jahren einen Zugang mittels 
Rampe von der Marktplatzseite 
her geplant. Das würde aber mit 
Sicherheit die Friedhofsmauer 
gefährden. Vor einem Neubau 
dieses Teilstückes schreckt das 
Ordinariat als Maßnahmenträger 
jedoch zurück. 

Bereits seit nunmehr zehn 
Jahren ist in Glonn Frau Elke 
Eichmeier ehrenamtlich als  
Behindertenbeauftragte tätig. 
Ihr stand bis 2002 Hans Wag-
ner zur Seite. Mit deren Hilfe 
hat die Gemeinde viele kleinere 
und größere Hindernisse für 
Menschen mit körperlichen 
Handicaps beseitigt. Es wurden 
mehrere Gehwegabsenkungen 
und der neue Zugang zum Hal-
lenbad geschaffen.  Auch bei der 
Planung neuer Baugebiete ist die 
fachliche Beratung durch Frau 

Eichmeier  von großem Nutzen. 
Am Besten soll sie hier jetzt 
selbst zu Wort kommen: 

„Seit einigen Jahren bin ich 
Behindertenbeauftragte der Ge-
meinde Glonn. Am Beginn mei-
ner Tätigkeit ging ich mehrmals 
mit meiner rollstuhlfahrenden 
Mutter und offenen Augen durch 
unseren Ort. Es gab damals 
viele kleine, dem normalen 
Fußgänger gar nicht bewusste 
Hindernisse.

Die Gemeinde hat diese seit-
her weitgehend beseitigt. Sehr 
dankbar bin ich auch für den 
neuen, behindertengerechten 
Zugang zum Schwimmbad. Ein 
weiteres großes Anliegen vieler 
alter Menschen, ob mit dem 
Rollstuhl oder Gehwagen, ist die 
Möglichkeit, jederzeit ohne gro-
ßen Aufwand Pfarrfriedhof und 
Kirche besuchen zu können.

Es gab schon am Anfang 
meiner Tätigkeit gute Vorschlä-
ge. Mein damaliger Kompro-
missvorschlag war dem heutigen 
sehr ähnlich, wäre aber bei 
Fremdvergabe ebenfalls zu teuer 
geworden. Gott sei Dank haben 
sich jetzt einige durchsetzungs-

starke Männer der Dorffest-
gemeinschaft dieses Problems 
angenommen. Die Lösung eines 
sanft ansteigenden, befestigten 
Gehwegs von der Aussegnungs-
halle zum Pfarrfriedhof wird mit 
tätiger Hilfe der Vereine zwar 
nicht unerschwinglich sein, aber 
immerhin zwischen 15.000 € 
und 20.000 € kosten.

Nun, meine lieben Glonner, 
bitten wir gemeinsam um eine 
kleine oder vielleicht auch grö-
ßere Spende für dieses wichtige 
Projekt. Spendenkonto: Kir-
chenstiftung Glonn, Kenn-
wort ‚Barrierefreier Zugang’ 
Raiffeisenbank Glonn, BLZ: 
701 694 50, Kto-Nr: 31348. 
Denken Sie daran: Auch wer 
heute noch gesund ist, könnte 
morgen schon im Rollstuhl 
sitzen. 

Ihre Behindertenbeauftragte 
Elke Eichmeier“

Ich kann Frau Eichmeier 
(Foto) nur meinen herzlichen 
Dank sagen für ihr großes En-
gagement für die behinderten 
Menschen in Glonn und bitte Sie 
ebenfalls um großzügige Spen-
den für das Projekt von Dorf-
festgemeinschaft und Pfarrei.

Ihr 

Zum Titelbild
Lachsalven... 
...und viel Szenenapplaus erntete der Kabarettist Wolfgang 

Krebs alias Edmund Stoiber bei der Josephifeier der Glonner Kol-
pingsfamilie im Pfarrsaal. Begeistert folgten die Zuhörer seinen 
Ausführungen von der bayerischen Landespolitik bis hin zum 
Glonner Ortsgeschehen. Nach der ersten großen Josephifeier mit 
dem Kabarettisten Gerhard Polt vor 6 Jahren in der Abbundhalle 
der Zimmerei Klaus Gröbmayr ist der Kolpingsfamilie erneut ein 
ganz besonderes Highlight gelungen. 

Mit zahlreichen rotzfrechen Anspielungen auf die Glonner 
Lokalpolitik waren sowohl die „Roten“, die „Schwarzen“, aber 
auch die „Freien“ mitten in seiner Zielscheibe. Explizit im Visier 
hatte er natürlich das Gemeindeoberhaupt Martin Esterl. Dieser 
nahm es gelassen und amüsierte sich selber prächtig. 

Ob die neue Marktfreundschaft mit Markt Schwaben, der 
Festakt zu 75 Jahre Glonner Rathaus, Mobilfunkanlagen, Hun-
detoiletten, der Friedhofsaufgang u.v.m, gekonnt und tiefsinnig 
referierte, kritisierte und lamentierte darüber das Stoiber-Double.  
Für die musikalische Stimmung sorgte die Glonner Musi. Eines 
hat der gelungene Abend der Kolpingsfamilie gezeigt, dass man in 
Glonn wieder richtig über die Kommunalpolitik lachen kann. Ein 
gutes Zeichen ein Jahr vor den nächsten Gemeinderatswahlen. 

Foto und Text: Norbert Winhart

85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

Der neue FIAT BRAVO
Ab sofort Probefahren!
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Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Dieser freundliche Typ schleift 
Ihre Messer, Scheren und so 
ziemlich alles was eine Schneide 
hat, 
oben in Westerndorf 4a...
... und der selbe Typ baut Ihnen 
Geländer, Tore, Zäune usw., 

blitzeblank und akkurat verarbeitet, so wie seine 
Messer und Scheren. 

Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt die Lücken schließen!

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Edith Kellerbauer
Forellenstraße 24 ∙ 85625 Glonn ∙ 08093/1496

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Notizen aus dem Gemeinderat

Vereidigung von Herrn Rupert 
Kiermaier als neues Mitglied des 
Marktgemeinderates
Mit Beschluss-Nr. 481 vom 
31.01.2007 warGR Norbert 
Winhart von seinem Amt als 
Mitglied des Marktgemeinde-
rates Glonn (CSU-Fraktion) 
entbunden worden.
Nächstfolgender Listennachrü-
cker ist Herr Rupert Kiermaier, 

der die Berufung zum Mitglied 
des Marktgemeinderates an-
nahm.
Herr Rupert Kiermaier wurde 
vom 1. Bürgermeister gemäß 
Art. 31 Abs. 5 GO vereidigt. 
Er ist damit Mitglied des Markt-
gemeinderates Glonn (CSU-
Fraktion).
• Beschluss:
Ein Beschluss erging nicht.

Vereidigung

Der ausgeschiedene Gemeinde-
rat Norbert Winhart (CSU-Frak-
tion) war ordentliches Mitglied 
im Finanzausschuss und in der 
Gemeinschaftsversammlung 
sowie erster Stellvertreter im 
Hauptausschuss und Sozialaus-
schuss.
Auf Vorschlag der CSU-Frak-
tion sollen die vakanten Funk-
tionen als Ausschussmitglied 
oder Stellvertreter künftig durch 
den neuen Gemeinderat Rupert 

Neubesetzung der Ausschüsse
Kiermaier besetzt werden.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem Vorschlag der CSU-Frak-
tion zu. 
Herr Kiermaier ist damit or-
dentliches Mitglied im Finanz-
ausschuss und in der Gemein-
schaftsversammlung sowie 1. 
Stellvertreter für GR Peter 
Gröbmayr im Hauptausschuss 
und 1. Stellvertreter von GR Dr. 
Mallmann im Sozialausschuss.

Erweiterung Kanalanschluss 
„Alt-Wetterling“  -  Vergabe 
des Planungsauftrages
Im Zusammenhang mit der Er-
schließung des Neubaugebietes 
Wetterling und einem möglichen 
Anschluss von Georgenberg bie-
tet sich an, auch die restlichen 
Anwesen von „Alt-Wetterling“ 
(Anwesen entlang der St 2079) 
an die gemeindliche Abwas-
seranlage anzuschließen. Dies 
entspricht auch dem Abwasser-
konzept des Marktes.

Kanalerweiterung
Herr Dipl.Ing. Weisser stellte in 
der Sitzung einen entsprechen-
den Planungsentwurf vor und 
erläuterte die Maßnahme. Laut 
Kostenschätzung ist mit einem 
Gesamtaufwand von brutto ca. 
78.000 € zu rechnen. 
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem vorgelegten Entwurf zu 
und beauftragt das Ing.Büro 
Weisser, Bad Aibling, mit der 
Planung und Durchführung der 
Maßnahme.

Norbert Winhart (links) verläßt nach 17 Jahren, davon sechs Jahre als 
zweiter Bürgermeister, den Gemeinderat. Rupert Kiermaier wird sein 
Nachfolger.          Foto: priv
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Wolfgang-
Wagner-Str. 9e

D-85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Montag
bis Freitag
„Martins 
Holzofenbrot“

Fitness hat unser 
    Leben verändert!

Klosterladen Zinneberg 
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

Notizen aus dem Gemeinderat

Vorstellung von Planungen
a) Einmündung der Straße Mat-
tenhofen in die EBE 13
Anhand einer Planskizze, die 
dieser Niederschrift als Anlage 
beigefügt ist, erläuterte Herr 
Dipl.Ing. Schulz die neue Tras-
senführung. Die Planung mit 
einer um ca.125 m nach Norden 
verlegten Einmündung ist in der 
vorliegenden Form mit dem 
betroffenen Grundstückseigen-
tümer abgesprochen. Der ur-
sprünglich beabsichtigte Umbau 
bzw. die Vergrößerung der be-
stehenden Einmündung entfällt 
damit. Für die Realisierung ist 
ein Grundstückstausch sowie die 
Bestellung einer Dienstbarkeit 
für die entlang des bisherigen 

Straßenverlaufs eingelegte Was-
serleitung notwendig. Der ein-
gezeichnete Feldweg entlang der 
Kreisstraße Richtung Norden bis 
zur neuen Einmündung wird, 
soweit überhaupt notwendig, 
durch den Eigentümer selbst 
hergestellt. Der Markt hätte sich 
daran pauschal zu beteiligen. 
Die Baukosten der Maßnahme 
incl. Ingenieur- und Vermes-
sungsaufwand werden auf ca. 
51.000 € geschätzt.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
dem vorgelegten Entwurf zu und 
beauftragt das Ing.Büro Manfred 
Schulz, Großkarolinenfeld, mit 
der Planung und Durchführung 
der Maßnahme.

Mattenhofen

GR Oswald: Aufgrund der 
jüngsten sturmbedingten Wald-
schäden am Waldfriedhof wird 
angeregt, beim entsprechenden 
Grundeigentümer nochmals 
einen Vorstoß zum Erwerb von 
Flächen für die Erweiterung des 
Parkplatzes zu unternehmen.
Bgm. Esterl: Diesbezügliche 
Gespräche mit dem Eigentümer 
werden baldmöglichst geführt.
GR Oswald: Wurde von Hun-
debesitzern angesprochen, die 
die Aufstellung einer weiteren 
Hundetoilette am Feldweg Stein-
hausen (MÖM) in Richtung Kas-
tenseeon für sinnvoll erachten.
Bgm. Esterl: Die Anregung wird 
gerne zur Kenntnis genommen. 
Es haben sich im Lauf der Zeit 
aufgrund Rückmeldungen von 
Bürgern noch weitere Standorte 
ergeben, die mit „Toilettenstati-
onen“ bestückt werden sollen.
CSU-Fraktion: Im Zusammen-
hang mit dem immer stärker ins 
Rampenlicht rückenden Thema 
„Entwicklung umweltschonen-
der Wärmeversorgungskon-

zepte“ wird vorgeschlagen, 
durch das Büro EST GmbH 
eine Untersuchung der bereits 
bestehenden gemeindlichen 
Nahwärmeachse (Schulkom-
plex, Hallenbad, Klosterschule, 
Feuerwehr-/Lehrerwohnhaus 
und Rathaus) durchzuführen. 
Unter Berücksichtigung einer 
evtl. künftigen Bebauung des 
Postangers sollen Möglichkeiten 
über die Art einer alternativen 
Heiztechnik gegenüber der 
derzeitigen Ölheizungszentrale 
im Schulhaus sowie über einen 
geeigneten Standort einer ge-
meinsamen Heizzentrale aufge-
zeigt werden.
Bgm. Esterl: Diesbezüglich 
wird mit Fa. EST GmbH(Herr 
Brünner) Kontakt aufgenom-
men. Die vorliegenden Unter-
lagen aus einer früheren Unter-
suchung werden zur Verfügung 
gestellt. Herr Brünner wird den 
Gemeinderat dann über mögli-
che Vorgehensweisen informie-
ren. 

Fragen an den Bürgermeister
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Christian Röhrner

Am Seestall 7 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 - 90 65 70 • Fax 0 80 93 - 90 65 69

Mobil  0171 - 792 84 33 • em@il christian.roehrner@gmx.de

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr, Sa: 9-12 Uhr

„Sonne, Sand und Meer“
FUERTEVENTURA

Vergabe einer Machbarkeitsstu-
die zur gemeinsamen Wärmeen-
ergieversorgung für den Bereich 
Zinneberger Siedlung / Schloss 
Zinneberg. 
In der letzten GR-Sitzung in-
formierte Herr 1.Bgm. Esterl 
über ein vorliegendes Honorar-
angebot der Fa. EST GmbH, 
Miesbach, das die Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie zur 
gemeinsamen Energieversor-
gung für das Kloster Zinneberg, 
den Bereich der Zinneberger 
Siedlung sowie das Caritas-Seni-
orenheim beinhaltet. Untersucht 
werden soll die Wirtschaftlich-
keit einer zentralen Biomasse-
heizung (Holzhackschnitzel) 
gegenüber einer konventionel-
len (dezentralen) Versorgung 
mit Heizöl. Zusätzlich wird 
die Wirtschaftlichkeit einer 
Variante mit Stromgewinnung 
(Kraft-Wärme-Kopplung) ge-
prüft. Vorausgegangen waren 
hier mehrere Gespräche mit 
dem Kloster.
Herr 1. Bgm. Esterl erläuterte 
das Honorarangebot (8.200 €) 
ausführlich und präzisierte des-
sen Inhalt. Das Gremium war 
sich grundsätzlich einig über 
Sinn und Notwendigkeit einer 
solchen Studie. In den Reihen 
der CSU-Fraktion wurde aller-

dings überwiegend die Ansicht 
vertreten, im Hinblick auf die 
anfallenden Kosten vor einer 
Auftragsvergabe erst einmal 
den Bedarf bzw. das Interesse 
der privaten Haushalte für die 
Entwicklung einer künftigen 
gemeinsamen Wärmeversor-
gung abzuklären. Als Mög-
lichkeiten hierzu wurde die 
Versendung von Fragebögen 
bzw. die Durchführung einer 
Informationsveranstaltung ge-
nannt. Demgegenüber führte 
die SPD/KommA-Fraktion ge-
schlossen an, dass potentielle 
Anschließer wohl in erster Linie 
durch gesicherte Fakten im Rah-
men von Einzelberatungen von 
den Vorteilen zu überzeugen 
sind. Hierfür soll die angestrebte 
Studie als Grundlage dienen.
• Beschluss:
Das Büro EST GmbH, Mies-
bach, wird mit der Erstellung 
der o.g. Machbarkeitsstudie 
beauftragt. 
Vorher ist mit Herrn Dipl.Ing. 
Brünner (EST GmbH) abzuklä-
ren, ob es seinen Erfahrungen 
zufolge vorteilhaft ist, eine 
Infoveranstaltung vorzuschal-
ten. Sobald eine diesbezügliche 
Stellungnahme vorliegt, wird sie 
den Gemeinderäten zur Kenntnis 
gegeben.

Machbarkeitsstudie
Notizen aus dem Gemeinderat

50 Jahre BRK Wasserwacht in Glonn
Jubiläumsveranstaltungen

Glonn: Es ist soweit – die BRK Wasserwacht Glonn feiert in 
diesem Jahr ihr 50-jähriges Jubiläum.
„50 Jahre BRK Wasserwacht OG Glonn-Kastensee“ wird ein 
Event in mehreren Etappen werden. 
Als Auftakt der Feierlichkeiten findet am 21. April 2007 von 
17.00-22.00 Uhr eine Hallenbaddisco im Glonner Hallenbad für 
Kinder und Jugendliche statt.
Am 10. Juni 2007 (bei schlechtem Wetter Ausweichtermin 17. 
Juni 2007): Präsentationstag am Kastensee, an dem die BRK 
Wasserwacht Glonn sich und ihre Aufgaben vorstellt.
Am 23. Juni 2007: Gründungsfest im Marienheim in Glonn mit 
Live-Musik.
Für das leibliche Wohl wird jeweils bestens gesorgt. 
Im September 2007 und zum Abschluss des Jubiläumsjahres wird 
am Kastensee der 1. Glonner Gruppen- und Familientriathlon 
veranstaltet. 
Info: www.brk-glonn.de/wasserwacht/aktuelles.

Hotel RIO CALMA 4*
Doppelzimmer mit Halbpension

z.B. 1 Woche ab 20.04.07, ab München
pro Pers. ab  649,- Euro



GMS - 04/2007 7

Mit allen Sinnen genießen!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Ab April auch wochentags 
wieder mittags geöffnet 
Dienstag Ruhetag

Fröhlich sein, Gutes kochen
und die Spatzen pfeifen lassen...

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Notizen aus dem Hauptausschuss
Bauanträge

 Anbau: Wintergarten und 
Dachausbau, Eichenweg 12
Das Baugrundstück liegt im 
Geltungsbereich des einfachen 
Bebauungsplans „Haslach“. 
Der festgesetzte Bauraum wird 
eingehalten. Die Anhebung des 
Dachs ist zulässig, da sich das 
Gebäude auch nachher in seiner 
Höhenentwicklung in die umge-
bende Bebauung einfügt. 
• Beschluss:
Einstimmig befürwortete der 
HA den Bauantrag.
 Antrag auf Vorbescheid zum 
Anbau von 2 Wohnhäusern mit 
Garagen
Das Baugrundstück liegt im 
Innenbereich. Das Vorhaben 
fügt sich nach Art und Maß 
in die umgebende Bebauung 
ein. Ein beteiligter Nachbar 
(Flurnr. 310/11) weist darauf 
hin, dass ein seinem Wohnhaus 
zuzurechnender Stellplatz durch 
den Neubau entfallen wird und 
somit andernorts bereitzustellen 
ist. Außerdem ist das Fahrtrecht 
für das genannte Grundstück 
über Flurnr.310/8 bisher nicht 
gesichert. 
• Beschluss:

Einstimmig befürwortet der HA 
den Antrag auf Vorbescheid. Ein 
weiterer Stellplatz ist zugunsten 
des Nachbarn noch nachzuwei-
sen. Das notwendige Fahrtrecht 
ist noch zu bestellen. 
 Abbruch des bestehenden 
Anwesens und Neuherstellung 
eines Wohnhauses mit 2 WE, 
Schlacht 20
Grundsätzlich ist das Vorhaben 
im Innenbereich von Schlacht 
baurechtlich zulässig, weil es 
sich in die umgebende Bebau-
ung einfügt. Allerdings wider-
spricht die Planung den derzei-
tigen Grundstücksverhältnissen, 
weil die beiden beanspruchten 
Grundstücke 2 verschiedenen 
Eigentümern gehören. Ein ent-
sprechender Stellplatznachweis 
ist noch nicht geführt.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
grundsätzlich den Bauantrag. 
Die Grundstücksverhältnisse 
sind so zu regeln, dass das 
Vorhaben die baurechtlichen 
Bestimmungen erfüllt. Ein daran 
angepasster Stellplatznachweis 
ist noch zu führen. 

Sportabzeichen
Wer möchte seine sportlichen Fähigkeiten in einem „Fünfkampf“ 
beweisen?
Allen Sportler/Innen und auch allen Sportbegeisterten, ob jung 
oder nicht mehr so jung, vom Schüler bis zum 90jährigen, bie-
ten wir die Möglichkeit, das Deutsche Sportabzeichen oder das 
Bayerische Sportleistungs-Abzeichen zu erwerben. 
Dazu ist es nur erforderlich, dass sie in fünf verschiedenen Sport-
arten die geforderten, ihrem Alter entsprechenden Leistungen 
erbringen. Die Sportarten sind: Schnelligkeit (50, 75 oder 100 
Meter laufen), Sprungkraft (Weitsprung mit oder ohne Anlauf), 
Schnellkraft, (Ball werfen, Kugelstoßen), Ausdauer (Laufen, 
Radfahren, Walking), Schwimmen-Fähigkeit. Dazu ist norma-
lerweise ein Aufwand von drei Abenden erforderlich. 
Geplant ist jeweils der Montag ab 18 Uhr. Das erste Treffen ist 
am 7. Mai am Sportplatz, Eingang Geschwister-Scholl-Straße. 
Wenn Bedarf besteht, kann auch schon um 16 Uhr begonnen 
werden. Die Bedingungen für das Sportabzeichen und das Bayeri-
sche Sportleistungs-Abzeichen können Sie auch im Internet unter 
www.deutsches-sportabzeichen.de nachlesen. Auf viele Teilneh-
mer/Innen freut sich der WSV-Glonn und Hubert Schirrmacher, 
der Ihnen Auskunft gibt, Tel. (08093) 4498. 

Lust auf schöne Anzeigen
GESTALTUNGSELEMENTE MODEFIGURINEN PASSEND ZU DEN DEKO-THEMEN
AUS DER SABU-WERBUNG F/S 2007

DIE HEADLINES UND DIE MODEFIGURINEN KÖNNEN 
A) VERKLEINERT BZW. VERGRÖSSERT WERDEN 
B) IN SCHWARZ/WEISS UMGEWANDELT WERDEN

KONTRAST
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.
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Touristik & Reiseplanung

Sybille Ellmann
Reisen, wie es Ihnen gefällt!

Vielversprechende Ertragschancen und eine
vernünftige Risikostreuung machen eine
langfristige Anlage in unseren Investment-
fonds attraktiv. Je länger Ihr persönlicher
Anlagehorizont, desto lukrativer kann das
Ergebnis ausfallen. Und das ganz ohne
Grundkapital, denn schon mit einem geringen
monatlichen Betrag – ab 25 Euro monatlich
– können Sie mit einem Ansparplan Vermö-
gen aufbauen. Sprechen Sie mich an. Bei
mir erhalten Sie die aktuellen Verkaufs-
prospekte.

Vermögen in
regelmäßigen
Schritten aufbauen.

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung 
In Glonn:
Marktplatz 10
85625 Glonn
Tel.: (0 80 93) 90 28 38
Fax: (0 80 93) 90 28 37
Mobil: (01 79) 5 05 97 16
oliver.gehrmann@allianz.de
In Egmating:
Am Ried 30
85658 Egmating
Tel.: (0 80 95) 87 26 41

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

„Kinder sind (noch) keine 
Mangelware – Glonn stirbt nicht 
aus!“ Diese erfreuliche Mit-
teilung konnte Bürgermeister 
Martin Esterl auf der Bürger-
versammlung  machen. Durch-
schnittlich 1,8 Kinder hat jede 
Glonner Familie (Bundesdurch-
schnitt 1,35) und die Gemeinde 
ist, ohne die 175 Bewohner 
des Marienheimes, mit seinen 
durchschnittlich 55 Geburten 
pro Jahr die jüngste Gemeinde 
im Landkreis. 

Nur ein wenig Frauenman-
gel wird irgendwann in der 
Marktgemeinde herrschen, denn 
in den letzten Jahren sind 65% 
der Geburten männlich. Mit 
ihrer guten Infrastruktur und 
Betreuungssituation, die dem-
nächst noch durch eine Krippe 
ergänzt wird, ist die Gemeinde 
attraktiv für junge Familien.

Für die 15-18 Bauplätze im 
neuen Baugebiet in Wetterling, 
die nach den Kriterien des neuen 
Einheimischen-Modells verge-
ben werden, gibt es inzwischen 
26 Bewerbungen. Dennoch soll 
sich die Gemeinde nur homogen 
und maßvoll entwickeln, erläu-
terte Esterl. 

Bürgerversammlung Glonn:
Quo vadis Glonn?

Dies gelte nicht nur für die 
Wohnbebauung sondern auch 
für die Gewerbeentwicklung. 

Vorrangiges Thema wird in 
den nächsten Jahren die „Ener-
giezukunft“ Glonns sein. Ein 
Ziel soll dabei der Aufbau eines 
umfassenden Nahwärmevertei-
lungsnetztes sein - unabhängig 
vom Erdöl.

Dazu ist eine zentrale Ener-
gieversorgung im Neubaugebiet 
Wetterling mit Holzhackschnit-
zeln aus der Region geplant 
ebenso wie eine Energiestudie 
für die Zinneberger Siedlung. 
„Es ist höchste Eisenbahn et-
was zu unternehmen, um die 
Schäden für die Zukunft zu mi-
nimieren“, meinte dazu Martin 
Esterl. Schließlich trage auch 
die Gemeinde Verantwortung 
für die nachwachsenden Gene-
rationen, so Esterl. 

Rund 1,4 Millionen Euro 
will die Gemeinde 2007 u.a. 
in die Sanierung von Gemein-
destraßen, den Kanalbau Wet-
terling/Georgenberg, den Hoch-
wasserschutz, die Sanierung der 
Furtmüllerbrücke, den Bau einer 
Krippe und den Umbau vom 
Rathaus investieren. 

       

Josef Kranner aus Balkham wollte von Bürgermeister Esterl wissen, wa-
rum er als Nachbar eines Mobilfunkmastens nicht über die Erhöhung der 
Sendeleistung informiert worden sei.           Foto: cg

Redaktion und Werbung:
Bücher Kreutzer, 0 80 93/ 23 81

Email: buecher.kreutzer@t-online.de
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„Läuft alles wie geplant, 
wird es ab Jahresbeginn 2008 
in Glonn eine Kinderkrippe ge-
ben“. Das gaben Bürgermeister 
Martin Esterl und Schwester 
Christophora von der Jugendhil-
feeinrichtung Schloß Zinneberg 
kürzlich bekannt. 

Zinneberg wird die Träger-
schaft für diese neue Einrichtung 
übernehmen. Die zweigruppige 
Krippe für 0-3 Jährige wird im 
Haus Regina untergebracht, das 
ganz idyllisch gleich hinter den 
Toren Zinnebergs liegt. Um-
geben von viel Grün ist überall 
ausreichend Platz für die neue 
Betreuungseinrichtung. „Die 
Räumlichkeiten sind prädesti-
niert für eine Krippe“, meint 
Martin Esterl. 

Im Haus können Gruppen- 
und Schlafzimmer, sanitäre 
Anlagen, Personal- und Eltern-
sprechzimmer in geforderter 
Zahl untergebracht werden. 
Noch ist hier die Berufsschule 
untergebracht, diese soll aber im 
Juli in die neuen Räume im Haus 
Michael umziehen. Dann kann 
sofort mit dem Umbau für die 
Krippe begonnen werden. 

Der Antrag auf Betriebser-
laubnis ist bereits gestellt, und 
Zinneberg hat, als Eigentümer 
und Träger, den Glonner Ar-
chitekten Michael Dezsoe mit 
der Planung der Einrichtung 
beauftragt. Rund 400.000 Euro 

Kinderkrippe für Glonn:
Betreuung im Haus Regina

sind für die Krippe veranschlagt, 
ein Drittel davon muss der Trä-
ger selber aufbringen. Für die 
restlichen 2/3 der Kosten ist die 
Gemeinde zuständig, die Hälfte 
davon werden Zuwendungen 
vom Freistaat Bayern sein. „Es 
läuft auf eine Fianzierung zu 1/3 
Träger, 1/3 Gemeinde und 1/3 
Staat hinaus“, so Esterl. 

Allerdings muss die Ge-
meinde das Projekt so lange 
zwischenfinanzieren, bis die 
staatlichen Mittel in die Gemein-
dekasse fließen. Ursprünglich 
angedacht war die Krippe als 
kommunales Gemeinschaftspro-
jekt der Gemeinden Glonn, Bai-
ern, Bruck und Moosach. 

Die jeweiligen Gemeinderäte 
haben jedoch inzwischen dem 
Projekt eine Absage erteilt. In 
deren Kindergärten sind zuneh-
mend Plätze frei, so Esterl, und 
diese können nach dem neuen 
Kinderbildungs- und Betreu-
ungsgesetz (BayKiBiG) auch 
von Kindern unter drei Jahren 
genutzt werden. 

Sollte die Glonner Krippe 
nicht voll belegt sein, könn-
ten andere Gemeinden über 
die Gastkinderregelung Plätze 
buchen. „Doch nur, wenn die 
Glonner keinen Bedarf haben“, 
betonte Esterl, denn aus Glonn 
gibt es mittlerweile 15 Anmel-
dungen für die maximal 24 
Krippenplätze.

Im rechten, nördlichen Teil des Hauses Regina wird die Krippe unterge-
bracht.             Foto: cg

Freude am Fahren

BMW 3er Cabrio

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Dem Himmel ein Stück näher.
Warum nicht auch der Straße?

Das neue BMW 3er Cabrio
Lehnen Sie sich entspannt zurück: 
Die sportlich niedrige Sitzposition bringt Sie noch näher an den 
Ursprung allen Fahrvergnügens - die Straße unter Ihnen. Damit Sie 
dieses Gefühl uneingeschränkt genießen können, geben Ihnen 
die ergonomisch geformten Sitze angenehmen Halt.

Die schwungvoll gestaltete Mittelkonsole setzt sich durchgehend 
fort bis zur umklappbaren Rücklehne. 
Durch Einsatz sogenannter COOL-Pigmente in der Herstellung 
des Leders heizen sich die optional erhältlichen Ledersitze bei 
direkter Sonneneinstrahlung weniger auf. Dank der Sun Reflective 
Technology wird das Sonnenlicht im unsichtbaren Wellenbereich 
reflektiert. Die natürlichen und hochwertigen Eigenschaften  des 
Walknappa- und Dakota-Leders bleiben dabei erhalten.
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...wollen die Glonner und 
die Markt Schwabener in Zu-
kunft besser verbinden. Dem 
Schlagwort “Zusammenwachsen 
in der Region” wollen die bei-
den Bürgermeister Martin Esterl 
und Bernhard Winter in Zukunft 
konkrete Inhalte geben. 

Zu einem ersten Besuch 
kamen am 17. März über 40 
Markt Schwabener Bürger nach 
Glonn. Unter den Besuchern 
waren Gemeinderäte, Verwal-
tungsangestellte, Ortschronis-
ten, Vereinsmitglieder und viele 
weitere Interessierte. In ihren 
Begrüssungsreden gingen beide 
Bürgermeister auf die Gemein-
samkeiten beider Orte ein: 

Vor 125 Jahren sind in bei-
den Orten die ersten Sparkassen 
gegründet worden, beide Orte 
sind geprägt durch ihre Mühlen 
und das Wasser, beide Orte 
beschäftigen auch die damit 
verbundenen Probleme, wie das 
Hochwasser. Doch nicht nur 
historische Gemeinsamkeiten 
ließen sich entdecken, es gab 
auch viele Verbindungen zwi-
schenmenschlicher Art. 

Mit von der Partie war zum 
Beispiel Dorothea Siegert, die 
in Glonn geboren und aufge-
wachsen ist. Sie wohnt schon 
lange in Markt Schwaben. Ihr 
Vater Johann Piller, gebürtiger 
Markt Schwabener, lebt seit 
50 Jahren in Glonn und leitete 
lange Jahre die Sparkasse in 

Märktefreundschaft:
Was der Forst getrennt hat…

Glonn. Ein Kennenlernen gab 
es auch zwischem dem Glonner 
Ortschronisten Hans Obermair 
und seinem Markt Schwabener 
Pendant Josef Blasi.

Die Glonner zeigten – nicht 
ohne Stolz – den Markt Schwa-
benern Sehenswertes im Ort. 
Durch die Stegmühle und zu 
den Quellen der Glonn führten 
Sepp Riederer und Robert Es-
terl. Nach dem Mittagessen in 
der Wiesmühle besichtigte die 
Gruppe die Klosterschule mit 
einer Ausstellung von Johannes 
Gottwald und das Heimatmu-
seum. 

Krönender Abschluß war 
der Besuch auf Schloß Zinne-
berg mit Schloßpark und einer 
gemütlichen Kaffeerunde im his-
torischen Jagdsaal. Die Markt 
Schwabener zeigten sich begeis-
tert und freuten sich schon auf 
den Gegenbesuch der Glonner 
am 31. März. Die Kulturbeauf-
tragten der beiden Orte wollen 
in Zukunft wichtige Termine 
austauschen und jeweils in ihren 
Orten bekanntgeben. 

Der erste Besuch war genau 
das, was die beiden Bürgermeis-
ter mit der Märktefreundschaft 
beabsichtigten: Eine Begeg-
nung, ein Kennenlernen, die das 
Interesse und die Freundschaft 
zwischen den Menschen beider 
Orte befördern, die so nah und 
doch so weit auseinander lie-
gen.      cg 

Offen und herzlich gingen die Markt Schwabener und die Glonner Bürger 
aufeinander zu.            Foto: cg

S    H    O    P

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Post-Agentur, Büro- und Schulbedarf!

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn
Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Eigene
Reparatur-Werkstatt

Mit Lieferservice

in Glonn

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

fotografie.marion ullmann
akt •kids • portrait •hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      Termine nach Absprache

fotografie.marion ullmann
akt •kids • portrait • hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411

Termine nach Absprache

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

Westerndorf 1b . 85625 Glonn
Fon: 0178-2117411      Termine nach Absprache

Alle Veranstaltungen und 
Projekte des Kulturvereins im 
vergangenen Jahr aufzuzählen 
hätte die Jahreshauptversamm-
lung zeitlich wohl gesprengt. So 
konnten der Vorsitzenden Georg 
Reupold und seine Stellvertrete-
rin Jutta Gräf nur die Highlights 
Revue passieren lassen: 

Die Feierlichkeiten zum 125. 
Geburtstag von Lena Christ, 
die Gedächtnis-Ausstellung 
zum 30.Todestag der Glonner 
Arztfrau und Malerin Elisabeth 
Hüller, Theater- und Konzert-
fahrten, eine Benefizveranstal-
tung mit dem Mundartdichter 
Josef Rossa zu Gunsten der 
Jugendhilfeeinrichtung Schloß 
Zinneberg, ein Konzert mit 
dem Gospelchor Höhenkirchen 
sowie die Teilnahme am Glon-
ner Ferienprogramm und elf 
Ausstellungen in den Räumen 
der Galerie Klosterschule. 

Von Jahr zu Jahr beliebter 
werden Trauungen in der ehema-
ligen Kapelle der Klosterschule. 
„Es zeigt sich immer wieder, 
wie notwendig und sinnvoll der 
Einbau einer Heizung war, denn 
jetzt kann auch im Winter in 
der Kapelle geheiratet werden“, 
berichtete Reupold. Die Pflege 
der Wanderwege und der vielen 
Ruhebänke in und um Glonn 
übernahmen wieder Michael 

Jahreshauptversammlung Kulturverein:
Vielfältige Aktivitäten

Ruhsamer, Albert Penzkofer 
und Josef Amtesbichler. Sehr 
viele Arbeitsstunden steckten die 
Mitglieder auch in die Bepflan-
zung der Verkehrsinseln und 
gemeindlichen Blumenbeete. 

Auch die Pflanzaktion 
„Glonn blüht was“ wurde wei-
ter fortgesetzt.  Im Namen 
der Gemeinde bedankte sich 
Bürgermeister Martin Esterl 
für die wichtige und engagierte 
Arbeit des Vereins. Wenig Ver-
änderungen gab es bei den Vor-
standswahlen: Georg Reupold 
(1.Vorsitzender), Jutta Gräf 
(2.Vorsitzende), Bärbel Neuger 
(Schriftführerin) und Anna-Lisa 
Mündel (Kassiererin). 

Mit Heimatchronist Hans 
Obermair, Brigitte Schneider, 
Albert Penzkofer, Lothar Män-
ner und Michael Ruhsamer hat 
der Vorstand tatkräftige Beiräte 
zur Seite. Franz Nagl und Max 
Schmidt werden in Zukunft die 
Kasse prüfen. 

Für dieses Jahr hat der Kul-
turverein wieder ein volles Pro-
gramm, unter anderem Festver-
anstaltungen zum 90.Geburtstag 
des Malers Wilhelm Kaiser, 
zum 100. Geburtstag von Kom-
ponist Günther Bialas und zum 
50. Todestag des berühmten 
Arztes Prof. Lebsche. 

cg

Engagieren sich für den Kulturverein: Lothar Männer, Jutta Gräf, Michael 
Ruhsamer, Georg Reupold, Bärbel Neuger, Brigitte Schneider, Hans 
Obermair.            Foto: cg
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

„Mein Leben lang wollte 
ich schon immer mehr darüber 
wissen und verstehen, warum 
Menschen und Tiere sich so 
verhalten, wie sie es tun“, 
erklärt Eva Heidenberger die 
Motivation zu ihrem Beruf 
und ihrer derzeitigen Tätigkeit 
als Fachtierärztin für Verhal-
tenskunde, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie und systemische 
Beraterin. 

Nach dem Tiermedizinstu-
dium arbeitete sie als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am 
Lehrstuhl für Tierhygiene und 
Verhaltenskunde und promo-
vierte anschließend. Wertvolle 
Erfahrungen sammelte sie auch 
als Leiterin eines Tierschutz-
projektes in einem Berliner 
Tierheim zur Resozialisierung 
von Zwingerhunden. 

Das gesammelte Wissen ver-
öffentlichte Eva Heidenberger 
2001 im „Ratgeber Hundepsy-
chologie“. Im Jahr 2004 schloß 
die Mutter dreier Kinder dann 
auch noch ihre Ausbildung als 
staatlich anerkannte Heilprak-
tikerin für Psychotherapie und 
systemische Beratung ab. Durch 
die verschiedenen Ausbildun-
gen deckt Eva Heidenberger 
in ihrer Praxis zwei Bereiche 
ab. Einseits richten sich ihre 
Angebote an Tierbesitzer, die 
wegen Problemen mit ihren 
Haustieren Rat suchen, anderer-
seits bietet sie Menschen in den 

Aus der Praxis: Dr. Eva Heidenberger
Mit viel Einfühlungsvermögen

verschiedensten Lebenssituatio-
nen psychotherapeutische Hilfe 
und Begleitung an. Seit Sommer 
2006 wohnt die geborene Müch-
nerin in der „bewußt gewählten“ 
Heimat Glonn und genießt es auf 
dem Lande und gleichzeitig in 
Stadtnähe zu wohnen. 

In ihrer Praxis für heil-
kundliche Psychotherapie bietet 
Eva Heidenberger neben Vor-
trägen und Gruppenabenden 
zu „Mensch und Tier“ auch 
Einzelberatung für Menschen 
in Krisensituationen, Therapie 
bei seelischen Erkrankungen, 
lösungsorientierte Gespräche, 
systemische Fallberatung, Ver-
haltenstherapie für Tiere und 
Supervision für Tierärzte an. 
Tierbesitzer erhalten Beratung 
für tiergerechten Umgang, Auf-
zucht, Haltung und verhaltens-
therapeutische Maßnahmen. 

Bei Menschen in Krisen 
kommen psychotherapeutische 
Methoden wie klientenzentrierte 
Gesprächsführung, Ressourcen-
suche und Systemaufstellung zur 
Anwendung. Das Besondere an 
der Praxis von Eva Heidenber-
ger ist sicher die Verknüpfung 
der naturwissenschaftlichen 
Ausbildung mit einer ganzheit-
lichen Sichtweise. 
Praxis Dr. Eva Heidenberger, 
Wiesmühlstr. 8a, Telefon 
902164. Telefonzeit Mo-Do 
17-18 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung 

Hochqualifiziert: Dr. Eva Heidenberger         Foto: cg
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Einen Raum für Tanzkurse 
und Beratungsgespräche? „Ja“ 
sagen Eva-Maria Stenglein und 
Ray Pittman mit Überzeugung, 
denn der Raum wird zu unter-
schiedlichen Tageszeiten genutzt 
und ist sehr vielseitig gestaltbar. 
Aus den Räumen des ehema-
ligen Jugendcafes haben die 
beiden wunderschöne helle und 
ansprechende Räume gestaltet, 
einen „Lebensraum“.

Hier bietet die Paar- und 
Familientherapeutin und Sys-
temische Beraterin Eva-Maria 
Stenglein ab Mai Einzel-, Paar- 
und Familienberatung und Coa-
ching für neue Perspektiven an. 
„Wer etwas an seinem Lebens-
fluß, sprich im Lebens- oder 
Berufsalltag verändern möchte 
oder weiterführende, manchmal 
überraschende Lösungsansätze 
entdecken möchte, kann durch 
systemische Beratung einen Um-
schwung in eine gute Richtung 
finden“, erläutert Eva-Maria 
Stenglein das Konzept.

 Systemische Beratung ist 
eine ganzheitliche, erlebni-
sorientierte Methode, sie ist 
kurzzeit- und lösungsorientiert, 
d.h. meist genügen wenige 
Sitzungen, um eine Wende 
herbeizuführen. Um Bewegung 
geht es auch bei Ray Pittman. 
Der geborene Walliser bietet, 
z.T. mit Eva Maria Stenglein 
zusammen, im „Lebensraum“ 

Aus der Praxis: „Lebensraum“
Tanz und Beratung

Tanzkurse an, die den Menschen 
vor allem die Freude an der 
Bewegung, dem Tanz und der 
Musik vermitteln soll. „Es ist 
uns nicht wichtig, daß sie alles 
„fehlerlos“ machen, sondern 
wir möchten ihnen Selbstsi-
cherheit, Rhythmusgefühl und 
Bewegungsfreude vermitteln“, 
erzählt Ray Pittman. 

Er will den Menschen in 
seinen Tanzkursen ein Grund-
gerüst an Schritten und Bewe-
gungsmöglichkeiten mitgeben, 
an denen sie sich orientieren 
und darüber hinaus eigene Ideen 
entwickeln können. Seine Me-
thodik sind Geduld, sein Hu-
mor und ein Wechsel zwischen 
Techniktraining und Figuren, 
die Spaß machen. Ob Salsa, 
Disco-Fox, Schnelltanzkurse 
für Abschlussfeiern oder Hoch-
zeiten, Tanzen für Jugendliche, 
Einzelne oder Gruppen. Alle 
Kurse werden auch nach Bedarf 
angeboten.

Zur Eröffnung ihres „Le-
bensraumes“ möchten Eva-Ma-
ria Stenglein und Ray Pittman 
alle Interessierten am Don-
nerstag, den 3.Mai ab 19 Uhr 
einladen. Geboten werden u.a. 
Informationen über Systemische 
Beratung und eine Einführung in 
Salsa, Merengue und Bachata.
„Lebensraum”, 
St. Johannisstr., Glonn, 
Tel.: 08093/905444

In ihrem “Lebensraum” wollen Eva-Maria Stenglein und Ray Pittman den 
Menschen Lebens- und Bewegungsfreude vermitteln 
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Elektroinstallationen 
Sat-Antennenbau • Photovoltaik

Verkauf und Reparaturen von Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

www.elektro-kiermaier.de

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

 Ältere Menschen sollten so-
lange wie möglich in den eigenen 
vier Wänden leben können. 
Frau X, eine ältere alleinste-
hende Glonner Bürgerin, tut 
sich inzwischen schwer mit dem 
Grasmähen im eigenen Garten. 
Auch im Haushalt gibt es Dinge, 
die ihr zunehmend mehr Mühe 
machen. 

Doch die Kinder leben weit 
entfernt und die Nachbarn sind 
auch nicht mehr die Jüngsten. 
Nach einem Telefonanruf bei 
der „Seniorenbörse“ meldet 
sich am nächsten Tag z.B. ein 
junger Mann, der die nötige 
Arbeit erledigt. Dafür erhält er 
je nach Zeitaufwand eine be-
scheidene Entlohnung in Form 
von Wertmarken. 

Frau X hatte sie sich bei 
der „Seniorenbörse“ gekauft 
und der junge Mann löst sie am 
Ende des Monats dort wieder ein 
(im Grafinger Modell kosten 4 
Marken für je ¼ Stunde Arbeit 8 
Euro. Der junge Mann bekommt 
dafür 7 Euro, der Rest deckt den 
Organisationsaufwand). Wenn 
die in Wohnung, Haus oder Gar-
ten anfallenden Arbeiten, aber 
auch Wege und Besorgungen, 
beschwerlich werden, wären 
vielleicht manche älteren Men-

Eine nachahmenswerte Idee aus Grafing:
Die Seniorenbörse

schen bereit für kleine Hilfeleis-
tungen etwas zu bezahlen. 

So können sie die Rolle eines 
Bittstellers bei Nachbarn oder 
Bekannten vermeiden. Eine 
solche Einrichtung könnte eine 
Ergänzung zur Nachbarschafts-
hilfe sein und sollte keinerlei 
Konkurrenz zu irgendwelchen 
Gewerbebereichen darstellen. 
Eine mäßige Entlohnung mag 
für Jugendliche zur Aufbesser-
ung des Taschengeldes dienen, 
aber der vorrangige Zweck muss 
die mitmenschliche Hilfe sein. 

In einer Gemeinde wie Glonn 
finden sich sicher Menschen, die 
gerne gelegentliche Hilfeleis-
tungen in begrenztem Umfang 
für ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger erbringen wollen. 
Was in Grafing schon sehr gut 
läuft, soll nun für Glonn auch 
initiiert werden Aber gibt es 
auch die Menschen, die sich 
mit dem Wunsch um Hilfe an 
die „Seniorenbörse“ wenden 
würden? 

Wer wäre bereit, sich bei 
einem solchen Versuch in Mitar-
beit beim Aufbau oder später mit 
konkreter Hilfeleistung zu enga-
gieren? Bitte melden Sie sich bei 
Elisabeth Klein, Tel.: 2494 oder 
Walter Ismaier, Tel.: 756

Elisabeth Klein und Walter Ismaier  finden die Grafinger Seniorenbörse so 
nachahmenswert, dass sie das Projekt auch für Glonn initiieren wollen.
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     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart

Neu! Dinkelbaguette und Dinkelbrot aus reinem 
Dinkelvollkorn/ Dinkelmehl gebacken. 

 Alle Vollkornprodukte sind mit 
zusätzlichen Weizenkeimen gebacken.

 Wir beziehen unsere Mehlsorten 
aus kontrollierten Anbau aus der Region.

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

www.baeckerei-winhart.de

Wer den Ortsnamen Schlacht 
zum ersten Mal hört, der wird  
glauben, hier hätte einst eine 
Schlacht stattgefunden oder 
hier müsste geschlachtet worden 
sein. 

In den ersten Nennungen ist 
jedoch von „Slot“ und „Slate“ 
die Rede, was sich mit dem mit-
telhochdeutschen Wort „Slate“ 
für Schilf oder Uferbau mit 
Pfählen in Verbindung bringen 
lässt. Der kleine Weiher in der 
Ortsmitte unterstützt diese Na-
mensthesen. Erstmals erwähnt 
wird Schlacht um 1190. Der 
kleine Ort könnte um diese Zeit 
schon eine Kirche gehabt haben, 
denn 100 Jahre später wird das 
Martinskircherl in den Freisin-
ger Matrikeln als Filialkirche 
der Pfarrei Egmating genannt. 

In der Zeit der Säkularisati-
on erlitt die Schlachter Kirche 
das gleiche Schicksal wie viele 
andere Kirchen, sie wurde als 
„entbehrlich“ eingestuft. 

Die Inneneinrichtung wurde 
1807 verkauft, die Kirche ver-
fällt zusehens und als Finanz-
direktor von Thoma 1813 die 
Kirche mit Grund kaufte, war 
sie schon in einem sehr ruinösen 
Zustand. Andreas Mayr, der 
Besitzer des Konradhofes, kauf-
te die „Kirche“ 1815. In den 
folgenden vier Jahren wird über 
dem Altarraum der alten Kirche 

Glonner Filialkirchen:
St. Martin in Schlacht

eine neue Kirche errichtet. 
Die Ausstattung der Kirche 

von 1819, darunter auch eine 
Glocke von 1692, wurde von 
anderen Kirchen zusammenge-
kauft. Den neuen Altar zierte 
eine Mutter Gottes aus dem 16. 
Jahrhundert, zur Seite standen 
die Bauernheiligen Florian und 
Leonhard. 1829 konnte die 
Kirche dann eingeweiht wer-
den. Im Jahr 1897 stiftete der 
Egmatinger Pfarrer Grünauer 
drei Fenster mit Glasgemälden 
als Danksagung. 

Ab 1927 gehörte Schlacht 
zur Pfarrei Glonn. Der Zahn 
der Zeit machte auch vor der 
Schlachter Kirche nicht halt, 
über Jahre hinweg wurden Re-
paraturarbeiten notwendig. Mit 
der Innenrenovierung und Um-
gestaltung wird der junge Glon-
ner Kirchenmaler und Restau-
rator Helmut Knorr beauftragt, 
sämtliche Kosten übernahm die 
Schlachter Bevölkerung. 

Die letzte grundlegende 
Sanierung war zwischen 1983 
und 1985 und wieder stifteten 
die Schlachter viel Geld und 
erbrachten viel Eigenleistung. 
Über Jahrzehnte hinweg küm-
merten sich die Spitzentränkers 
als Mesner um die Kirche, seit 
fast 10 Jahren liegt diese Aufga-
be bei Annemarie Fellermayr.
Hans Obermair, Christine Gerneth

Jeden ersten Donnerstag im Monat und am Patrozinium (11.11.) wird in 
der Schlachter Kirche Gottesdienst gefeiert.         Foto: cg



       GMS - 04/200716

HUBERTUS-APOTHEKE
Elisabeth Romacker

Prof.-Lebsche Straße 23
85625 Glonn

Tel. 08093 / 5039
Fax 08093 / 5030

Wir bringen Ihnen:

Jede Woche knackiges Gemüse
ins Haus
 

 - aus unserer Gärtnerei
 - täglich frisch geerntet
 - aus ökologischem Anbau

GÄRTNEREI SCHMID -GEMÜSEBAU

Der immerwährende Man-
gel an Männerstimmen in den 
Chören machte dem in musika-
lischen Bereichen sehr engagier-
ten    Ulrich Hintermaier schon 
immer Sorgen. Er entwickelte 
die Idee einer „Nachwuchs-
schmiede“. In dem damals 
amtierenden Kirchenmusiker 
Thomas Pfeiffer hatte er von 
Anfang an einen gleichermaßen 
ambitionierten Mitstreiter. 

So gründeten sie 1992 die 
„Glonner Chorbuben“. Bereits 
nach kurzer Zeit waren die 
Fortschritte der Chorbuben 
gesanglich so enorm, dass viele 
Chöre im Landkreis sie gerne als 
Gäste in ihre Konzerte einluden. 
Die Höhepunkte waren immer 
die Musicals wie König Dros-
selbart, Nach uns die Sintflut, 
Brücken der Zukunft, Sammy 
– das Krokodil im Badesee, Das 
Gespenst von Canterville, Die 
Kinder von Giroan, Joseph. Das 
Jahr über waren die Chorbuben 
bei Gottesdiensten, geistlichen 
und weltlichen Konzerten zu 
hören. 

In der Hochphase der „Chor-
buben“ (1996) zählten zum Chor 
bereits 50 Sänger. Aus berufli-
chen Gründen übergab Thomas 
Pfeiffer 1997 den Chor in andere 
Hände. In der Zeit seiner beiden 
Nachfolger Matthias Gerstner 
und Christina Weinzierl wurde 
der Chor in einen gemischten 
Kinderchor umgewandelt. 

15 Jahre Glonner Chorkinder:
Eine Erfolgsgeschichte

Die Musikschule Grafing 
übernahm 2001 in einem Koo-
perationsvertrag zusammen mit 
dem Verein „Glonner Chorkin-
der e.V.“ die infrastrukturelle 
Organisation der Chorkinder, 
d.h. der gesamte Bereich der 
Ausbildung, Organisation, Ver-
waltung oblag der Musikschule. 
Der Verein agierte „nur noch“ 
als Förderverein. Thomas Pfeif-
fer übernahm wieder die Leitung 
des Chores. 

Der Neuanfang war nicht 
einfach, da die Chorkinder 
kaum noch mehr 20 Mitglie-
der zählten. Mit viel Elan und 
Engagement konnte am Ende 
des Schuljahres erfolgreich das 
Musical „Die Kinder von Gi-
rouan“ aufgeführt werden und 
die positive Entwicklung nahm 
ihren Lauf. Inzwischen gibt es 
140 Chorkinder aus Glonn und 
Grafing, die in drei Chorstufen 
und einem Jugendchor unter-
richtet werden. 

Sie treten in vielen Konzer-
ten und Konzertsälen auf, ihr 
musikalisches Repertoire ist 
sehr umfangreich. „Dass die 
Gründungsidee – männlichen 
Chornachwuchs zu fördern 
– kein Traum war, sieht man 
an den inzwischen zu Männern 
herangewachsenen und im Kam-
merchor Con Moto singenden 
Jugendlichen“, freut sich Tho-
mas Pfeiffer. 

Einige der Buben aus den Gründerjahren singen heute in Erwachsenen-
chören – ein Erfolg der Gründungsidee.    
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Zu der Ausstellung „Spielräume“ von 20.-22. April in der Galerie Kloster-
schule laden die Fotofreunde Glonn e.V. alle Interessierten ganz herzlich 
ein. Die Vernissage am 20.4. beginnt um 19.30 Uhr, die Ausstellung ist 
Samstag von 14-18 Uhr und Sonntag von 10-18 Uhr geöffnet. 
Bei der Ausstellung „Spielräume“ spielt der Fotograf mit den Mitteln der 
Fotografie und der digitalen Bildbearbeitung, um Dinge anders/non-real 
darzustellen. Der Freiheit des Fotografen sind keine Grenzen gesetzt, denn 
es gibt keine sonst üblichen Vorgaben, weder bei der Gestaltung noch bei 
der Präsentation.                 Foto von Gerda Schmitt

Ausstellung Fotofreunde
„Spielräume“

Einen „Europa-Pass“ erhielten die BVJ-Lehrlinge Peter Hegenbart, 
Anuschka Huber, Kerstin Weichselbaumer und Sabine Köck aus den 
Händen der Europaabgeordneten Angelika Niebler. Der Pass ist kein Aus-
weisdokument, sondern ein Mobilitätsnachweis. Er bestätigt den Inhabern 
Arbeits- und Lernerfahrungen im Ausland. Im Rahmen des sogenannten 
Leonardo-Projektes arbeiteten die vier Azubis der Jugendhilfeeinrichtung 
Schloß Zinneberg jeweils drei Wochen in Salzburg. Erklärte Ziele des EU-
Programmes sind unter anderem Stärkung der Fachkompetenz, Einübung 
von Schlüsselqualifikationen, Förderung der Mobilität und Flexibilität, das 
Zurechtkommen in neuer Umgebung und der Zugang zu neuen Arbeitsfel-
dern. Lobende Worte von Angelika Niebler: „Solche Jugendliche mit Mut 
und Einsatzbereitschaft brauchen wir“.
Foto (von links): Peter Hegenbart, Angelika Niebler, Anuschka Huber, 
Schwester Christophora, Kerstin Weichselbaumer , Wolfgang Schwarzen-
berger, Sabine Köck, Schwester Regina (St. Josef/Salzburg)

Europa-Pass für Zinneberger Lehrlinge:
Mut und Einsatzbereitschaft
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Yoga-Schulungen
Christine Ettenhuber
ärztl. geprüfte Yogalehrerin

Laufend neue Kurse
Gemischte Gruppen, Kinderyoga,
Yoga für Männer, Einzelunterricht

Hatha-Yoga nach Patanjali • Körper-Atem-Entspannungsübungen
Meditation zur Stärkung von Körper, Geist und Seele. 

Mo - Fr  vormittags und abends, Yoga-Samstage

Preysingstr. 40c • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 44 71

Handy 0177/ 65 42 182
Fax 0 80 93/ 90 59 882

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

Ich erledige für Sie alle 
Bügel- und Heißmangelarbeiten! 

Rufen Sie mich an!!!
Reinigungsannahmestelle

Jutta Wacht 
Talstr. 5 - 85625 Glonn-Haslach

Tel.:  0 80 93 / 55 03 • Handy:  01 70 / 2 02 15 78

Juttas Bügelstube

Achtung: Neue Öffnungszeiten
Dienstag bis Donnerstag: 

8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr 
  Samstag: 9.00 bis 12.00 Uhr  

Neu! Vermittlung von
Markisen, Rollläden und Jalousien

Der GTEV Glonntaler steckt mitten in den Vorbereitungen zum 100jäh-
rigen Gründungsfest, das von Freitag, 29.6. bis Montag, 2. Juli auf dem 
Dorffestplatz gefeiert wird. Schirmherr ist Bürgermeister Martin Esterl. 
Der Höhepunkt wird sicher der große Festumzug durch Glonn sein, bei 
dem viele schöne Trachten der umliegenden Vereine zu sehen sein werden. 
Am Freitag beginnt das Fest mit dem Bieranstich mit der Glonner Fest-
musi und G´stanzlsinga mit Erdäpfekraut. Am Samstag findet nach dem 
Totengedenken der Heimatabend statt. Am Sonntag, den 1.7. folgt dann 
der große Feldgottesdienst mit anschließendem Festzug durch Glonn und 
am Montag endet das Fest mit einem Kesselfleischessen mit der Bairer 
Musi und den Bergangerer Goaßlschnalzer. 

Glonner Trachtenverein:
100jähriges Gründungsfest

Gemeinsame Übung von BRK und THW:
 Praktische Märktefreundschaft 

Anlässlich der frischen Märktefreundschaft zwischen Glonn und Markt 
Schwaben entschloss man sich beim Glonner BRK, zusammen mit den 
Kollegen des Technischen Hilfswerkes (THW) in Markt Schwaben eine 
Übung durchzuführen. Potential zur engen Zusammenarbeit entdeckte 
man bei der Besichtigung des THW-Fahrzeugparkes. Die gemeinsame 
Übung – eine Rettung von verschütteten Personen – war zwar anstren-
gender  als ein reiner Freundschaftsbesuch, wurde aber von beiden Seiten 
einhellig begrüßt. Fazit: Einer Wiederholung soll nichts im Wege stehen. 
Foto: Das Glonner BRK und das Markt Schwabener THW nach einer 
gemeinsamen Übung.



GMS - 04/2007 19

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

▪ Hochzeitsfotos ▪ Portraits ▪
▪ Bewerbung ▪ Passbilder ▪ 
▪ Dig. Bildbearbeitung ▪ 
▪ Speicherkarten ▪ CD ▪ DVD ▪
▪ Fotorahmen und Alben ▪
▪ Kameras ▪ Filme ▪ 

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Dass das Senioren-Internetcafe so schnell realisiert werden konnte, ist 
weitgehend dem Ideengeber, Initiator und Sponsor Georg Empl zu verdan-
ken. Träger des Senioren-Internetcafes ist der Förderverein KiJuFa e.V., 
der mit diesem Projekt erstmals für ein regelmäßiges Seniorenangebot die 
Trägerschaft übernahm. Die Vorsitzende Christine Gerneth bedankte sich 
bei Georg Empl für einen Scheck in Höhe von 675 Euro und damit für 
die großartige Unterstützung. Der Dank ging auch an den Leiter, Hubert 
Schirrmacher, der sich von Anfang an zuverlässig um das wöchentliche 
Angebot kümmert. 
Foto: Realisierten gemeinsam das Internet-Senioren-Cafe: Georg Empl, 
Christine Gerneth, Hubert Schirrmacher

Spende von Georg Empl:
Geldspritze für Senioren

Bevor am 1. Mai der prächtig geschmückte Baum mit Hilfe der Muskelkraft 
der Schlachter Burschen und den zünftigen Melodien der Glonner Musi in 
die Höhe gestemmt wird, beginnt eine arbeitsreiche und spannende Zeit 
für die Burschen. Die Wachzeit in der Maibaumhütte hat bereits im März 
begonnen, jeden Montag findet dort ab 19 Uhr ein Kesselfleischessen statt 
- am 20. April sogar ein großes Kesselfleischessen mit der Band XXL und 
Barbetrieb. Vier Tage nach dem Maibaumaufstellen, am 5. Mai findet zum 
Abschluss noch eine große Discoparty in Schlacht statt. Mehr Informatio-
nen findet man auch im Internet unter www.bv-schlacht.de. 
Den richtigen Baum für einen prächtigen Maibaum stiftete Johann Winhart 
aus Ursprung.

Schlachter Buschen:
Maibaum und mehr
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Die Motorradfreunde „Bavarian Bulls“ haben wieder einmal ihr großes 
Herz für Kinder und Jugendliche bewiesen: Hans Schmid, Thomas Lebetz 
und Hubert Maier überreichten im Namen des Vereins einen Scheck in 
Höhe von 400 Euro an die Jugendabteilung der FFW. Das Geld stammt 
aus dem Erlös der Glühweinbude am Christkindlmarkt. Jedes Jahr spen-
den die „Bulls“ den Erlös an eine gemeinnützige Organisation. Stefan 
und Wolfgang Jaensch bedankten sich im Namen der Jung-Feuerwehrler 
für die großzügige Spende und Bürgermeister Martin Esterl lobte das 
Engagement der Motorradfreunde.
Foto: Stefan und Wolfgang Jaensch bedankten sich bei Hans Schmid, 
Hubert Maier und Thomas Lebetz

Spende Bavarian Bulls:
Geldspritze für die Jugend

Unter dem Leitwort der Aktion „Tianay ny Haritanan’Atra“, d.h. „Kinder 
sagen Ja zur Schöpfung“ engagierten sich 94 Mädchen und Jungen aus 
der Pfarrei als Sternsinger und sammelten in den Weihnachtsferien sage 
und schreibe 8269,09 Euro. Mit dem Geld wollen die Sternsinger dazu 
beitragen, dass Kinder weltweit eine Chance auf Zukunft bekommen. Dazu 
gehört auch, dass vielen Kindern der Schulbesuch und eine Ausbildung 
ermöglicht wird. Pfarrer Siegfried Schöpf bedankte sich bei den erwach-
senen Begleitern und bei allen Sternsingern mit einem Spiele-Übernach-
tungsabend im Pfarrheim.

Sternsinger sammeln 8.269,09 Euro:
Für Kinder in Not

Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Top-Angebote 
in der VG Glonn

Ab Mai 2007:
Oberpframmern (Erstbezug)
Provisionsfreie Vermietung von:
hochwertig ausgestatteten Wohnungen (1-4 Zimmer)
modernen Büros/Praxen

DER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
KOMPETENT & LEISTNGSSTARK

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Praxisübergabe
01. April 2007

Dr. Ursula Kaul an Dr. Anette Seibel
Zahnärztinnen

85625 Glonn, Niedermairstr. 6, Tel.: 08093/ 1547
Termin nach Vereinbarung
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Seit mittlerweile 10 Jahren steht der Name Drodofsky in Glonn für indivi-
duelle Schneiderei. Ob Neuanfertigungen von Jacken, Hosen, Kleidern, 
Kostümen, Blusen, Braut- oder Abendgarderoben, Kommunionkleidern 
oder Maßgeschneidertes für Problemfiguren und -größen – Schneider-
meisterin Iris Drodofsky berät fachkundig bei allen Fragen. Änderungen 
und Reparaturen werden fachgerecht verarbeitet und sichern so die Wert-
beständigkeit liebgewonnener Kleidungsstücke.
Schneiderei Drodofsky, Siebenbürgenstr. 12, Tel.: 08093/2899 

10 Jahre Schneiderei Drodofsky:
Änderungen nach Maß

Unter diesem Leitgedanken hat das MFM – Projekt der Pfarrgemeinde 
viele positive Eindrücke vermittelt. Nicht nur Wissenswertes sollte vermittelt 
werden, sondern auch eine positive Einstellung zum eigenen Körper, zu 
Zyklusgeschehen und Fruchtbarkeit sollten die Kinder gewinnen. Die Refe-
renten Gertrud Schmiddunser und Max Wolf, haben dies auf einfühlsame, 
und dennoch eindrückliche Weise geschafft. Das Ergebnis: Ein einfaches, 
informatives und dabei ansprechendes Projekt, das auf jeden Fall eine 
Neuauflage verdient. Das meinten auch die Mädchen und Jungen bei der 
abschließenden Reflexion.
Matthias Holzbauer und Mariannes Stemmer

“Nur was ich schätze, kann ich schützen“ 
Projekt für Kinder

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Dienstag bis Samstag: 7.00 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 8.30 - 18.00 Montag: Ruhetag
85 625 Glonn - Feldkirchner Str.3 

Tel. 08093 / 90 69 60  Fax 08093 / 90 69 61

Café Schwaiger 
Konditorei 
Wagner
Inh: Thomas Wagner

Fahrrad 
Attenberger

„Beim Marin“
Feldkirchner Str. 29
85625 Glonn
Tel: 0172/ 1 37 86 23

Öffnungszeiten:
Fr. 16.00-19.00 Uhr
Sa. 08.30-14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Fachhandel für Fahrräder,
Zubehör und Ersatzteile,
neu und gebraucht

Beratung und Service
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Veranstaltungshinweise Diverses Diverses

April
Sa. 07.04. 
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Mo., 09.04.
Emmausgang mit Ostereiersuche, Treffpunkt um 14.00 Uhr in Balk-
ham, Kolping 
Fr.-So., 13.-15.04.
Ausstellung Acryl- und Kreidezeichnungen von Edith Hellweg 
(Moosach), Galerie Klosterschule
Sa. 14.04.
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Sa., 14.04.
Matching Ties Duo - Folk, Blues, Swing mit Paul Stowe und Trevor 
Morris um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Di., 17.04.
Bund Naturschutz Jahreshauptversammlung mit Neuwahl um 20 Uhr 
im Gemeindesaal der ev.Kirche 
Mi., 18.04.
Treffen des KommA Glonn, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Fr., 20.04.
H.P.Lange from Denmark, Blues um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Fr.-So., 20.-22.04.
Ausstellung “Spielräume” der Fotofreunde, Vernissage Freitag um 
19.30 Uhr, Ausstellung Samstag von 14-18 Uhr, Sonntag von 10-18 
Uhr, Galerie Klosterschule
So., 22.04.
Mitgliederversammlung und Kinderkonferenz der Kolpingsfamilie 
Glonn im Pfarrheim. Anschließend gemeinsames Kaffeetrinken. 
Sa., 21.04.
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Sa., 21.04.
Hallenbad-Disco für Kinder und Jugendliche von 17-22 Uhr, Wasser-
wacht 
Fr.-So., 27.-29.04.
Ausstellung “Zwei Kulturen = Zwei Perspectiven” von Jules Samlan 
(Herrmannsdorf), Galerie Klosterschule
Fr., 27.04.
Frühjahrssingen, Bay. Hoagarten mit Bert Lindauer, KAB Glonn
Sa., 28.04.
„Jahrhundert-Modenschau“ zugunsten der Nachbarschaftshilfe
Von den 20ern bis zu den 80ern, 19.30 Uhr, Marienheimsaal 
Sa., 28.04.
“Dem Renner seine Band”, Swingbossaschangsongs, Leitung Günter 
Renner um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie 
Sa.u. So. 28.u. 29.04.
Kunst & Garten Markt in Herrmannsdorf, 10 – 18 Uhr , jeweils um 
10.30 Uhr und 14.30 Uhr Führungen durch die Landwerkstätten

Mai
Di., 01.05.
Maibaum aufstellen in Schlacht um 10 Uhr
Di., 01.05.
Maibaum aufstellen in Herrmannsdorf um 11 Uhr
Mo., 03.05.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr im Kin-
derhort
Fr., 04.05.
Kesselfleischessen der Greawinkler im Zelt in Schlacht

Fr., 04.05.
Maibaum aufstellen der Volksschule Glonn
Fr., 4.05.
Solveig Aschkar, Blues um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie 
Sa., 05.05.
Disco-Party der Greawinkler im Zelt in Schlacht
Sa., 05.05.
Öffentliche Führung Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Treffpunkt 
Maibaum in Herrmannsdorf 10.30 Uhr
Mi., 09.05.
Treffen des KommA Glonn, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Do., 10.05.
Maiandacht der KAB und FFW in Frauenreuth

Jubiläumskonzerte
Am Sonntag, den 29. April um 19 Uhr eröffnet der Glonner 
Jugendchor mit einem geistlichen Konzert in der Alxinger 
Pfarrkirche den Reigen einer Reihe von Veranstaltungen zum 
15-jährigen Jubiläum der Glonner Chorkinder und des Glonner 
Jugendchors. Auf dem Programm stehen ausschließlich Werke 
süddeutscher Komponisten. Thematisch ist das Konzert abge-
stimmt auf den bevorstehenden Marienmonat Mai. Als Solisten 
konnten gewonnen werden Renate Glaser (Sopran) und Barbara 
Schmidt (Mezzosopran). Das Orchester besteht aus Ensemble-
mitgliedern des Salonorchesters Capriccio, an der Orgel spielt 
Konrad Liebscher. 
Nach zehn Jahren werden die Glonner Chorkinder erstmals 
wieder das Musical „Die Brücke der Zukunft“ aufführen. An 
zwei Tagen gibt es die Möglichkeit in der großen Tenne in 
Herrmannsdorf gemeinsam mit den Chorkindern ein mehr denn 
je aktuelles Thema - ein bewußterer Umgang mit unserem Globus 
- genauer zu beleuchten: Samstag, 19. Mai und Dienstag, 22. 
Mai  jeweils um 19 Uhr. 
Mit Musik, Bühnenbild und Kostümen werden die Chorkinder 
eine gedankliche Brücke in die Zukunft schlagen und Visionen 
entwickeln, wie es werden kann, wenn die Menschen nicht be-
ginnen umzudenken.

Kleinanzeigen
Wer in oder um Glonn gibt seine Landwirtschaft auf bzw. ist 
bereit, sie zu verpachten? Herzliche und fleißige Familie, seit 10 
Jahren in Glonn, aktiv in der Gemeinde, möchte damit langfristig 
eine Existenz aufbauen. Tel.: 60 43 24

Ampferstechen als Fitness:
Einladung an alle Interessierten: 14. April zum Ampferstechen 
in Herrmannsdorf.
Überall nimmt der saure Wiesenampfer überhand. Nicht nur in der 
ökologischen Landwirtschaft. Diese Pflanze ist sehr hartnäckig, 
bleibt durch ihre riesige Wurzel jahrelang im Boden und vermehrt 
sich auch durch die Samen sehr stark. Der Ampfer kann wirksam 
nur durch das Stechen der Wurzeln beseitigt werden. Diese alte 
Tradition des gemeinsamen Ampferstechens wollen wir wieder 
beleben. Für warme und kalte Brotzeit auf dem Acker, Bier und 
Wasser sowie eine Stärkung für zu Hause wird gesorgt. 
Wenn Sie Lust haben mitzumachen, melden Sie sich doch bitte 
kurz bei Steffi Bachmann, 90 94-0.
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Diverses

Di 03.04. BIO Abfall
Sa 07.04. Altpapiersammlung ASV Glonn 
Mi 11.04. Restmüll
Do 12.04. Restmüll
Di 17.04. BIO Abfall
Do 19.04. Plastik LVP
Fr 20.04. Plastik LVP
Mo  23.04. Gartenabfallsammlung
Di 24.04. Restmüll
Mi 25.04. Restmüll
Mi 02.05. BIO Abfall
Sa 05.05. Altpapiersammlung ASV Glonn

Leerung gelber Sack!
Findet am Freitag, den 20.04.2007 in folgenden Straßen statt.Adolf 
Kolping Str., Eichenweg, Talstr., Frauenbründlstr., Glonntalstr., 
Kolomanweg, Pienzenauerstr., Preysingstr., Rotterst., Schieß-
stätte, Schießstättenweg, Sonnenhausen, Von Büssingstr., Von 
Scanzonistr., Wendelsteinstr., Westerndorf, Wetterling, Wolfgang 
Kollerstr., Zinneberg, Zinnebergerstr.
Alle anderen Strassen werden am Donnerstag, den 19.04.2007 
abgeholt.
Öffnungszeiten am Wertstoffhof in der Haslacherstraße
Von 01.April  bis 30.11.2006
Montag von 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 – 12.00 Uhr
Wir bitten alle Gemeindebürger um Verständnis, dass nach  Schluss 
der Öffnungszeiten, auch wenn sich der Mitarbeiter noch am Wert-
stoffhof befindet, keine Abgabemöglichkeit mehr besteht. 
Flaschenkorken
Flaschenkorken können kostenlos in allen Gemeinden der VG 
Glonn abgegeben werden. Die Flaschenkorken werden einer Be-
hindertenwerkstätte zugeführt und dort weiterverarbeitet.
Styropor
Styropor kann auch künftig wieder am Wertstoffhof zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberater der 
Verwaltungsgemeinschaft Glonn:
Herrn Sporer Tel. 08093 / 90 97 43 oder
Herrn Genseder  Tel. 08093 / 90 97 42

Gartenabfallsammlung
Die Frühjahrsgartenversammlung findet am Montag, den 

23.04.2007
statt. Papiersäcke können an der Pforte im Rathaus zum 

Stückpreis von 0,50 € erworben werden.
Alle Sträucher und Äste müssen gebündelt werden, lose 

Gegenstände können nicht abgeholt werden. Ebenfalls dürfen 
keine Plastikschnüre und Plastiksäcke verwendet werden. Die 

max. Menge pro Haushalt beträgt 2cbm. 

Nordic Walking: 
Ein gesundes Herz-Kreislauf-
Training ist ideal als Unterstüt-
zung zur Gewichtsreduktion 
bzw. zur Entschlackung.
Wer von der Nordic-Walking-
Technik möglichst optimal pro-
fitieren will hat als Anfänger 
und auch als „Geübter“ wieder 
ab Ostern bis in den  Herbst 
hinein beim WSV die Möglich-
keit, die richtige Technik zu 
erlernen. Die Kurse werden von 
gut ausgebildeten DSV-Nor-
dic-Walking-Trainern geleitet. 
Geplant ist auch wieder ein Kurs 
zur Technikverbesserung  m i t  
Videoanalyse.
Nähere Infos bzw. Termine er-
halten Sie Tel. unter Tel. 2222 
oder 748 (Sepp Axenböck).

Hallenbaddisco
Ihr 50-jähriges Bestehen will 
die Wasserwacht auch mit Kin-
dern und Jugendlichen feiern. 
Dazu sind alle zwischen 6 und 
18 Jahren am Samstag, den 
21.April in der Zeit von 17.00 
Uhr bis 22.00 Uhr zu einer 
Hallenbaddisco mit Spiel und 
Spaß, Schwimmen, Springen, 
Wassertrampolin und Tauchen  
eingeladen. Essen und Getränke 
gibt es vor Ort. Eine Anmeldung 
für diese Veranstaltung ist nicht 
notwendig. Der Eintritt beträgt 
2 €. 
Für alle Fragen steht Sonja 
Paulsburg telefonisch unter 
08093-2534 oder per Email 
sonja@paulsburg-glonn.de zur 

Oper
Gut Immling lädt auch heuer 
wieder zum Opern-Genuss ein, 
und der Kulturverein Glonn 
hat für interessierte Mitbürger 
Karten zur Verfügung für die 
Verdi-Oper „Ein Maskenball“ 
am Freitag, 6. Juli um 19.30 
Uhr.
Cornelia von Kerssenbrock 
leitet die Münchner Symphoni-
ker und den Festspielchor Gut 
Immling.
Die akustisch hervorragende 
Reithalle wird sich wieder in ein 
Opernhaus verwandeln und mit 
ein bisschen Glück gibt es einen 
überirdisch schönen Sonnenun-
tergang gratis dazu. Es werden 
wieder in bewährter Weise 
Fahrgemeinschaften gebildet. 
Karten zu 38,50 Euro erhalten 
Sie bei Brigitte Schneider 
Tel. 4481

Bonnefamille
Unserer Gemeindefreundschaft 
mit Bonnefamille wollen wir in 
diesem Jahr neue Impulse ge-
ben. An einem Wochenende (2-
3 Tage) Anfang Juni 07  planen 
wir eine Fahrt ins Rhonetal mit 
Privat–Pkws (Fahrgemeinschaf-
ten), um unsere französischen 
Freunde zu besuchen. Bis dahin 
heißt es, das Schulfranzösisch 
aufzupolieren. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte umgehend 
im Kulturbüro Tel. 90 97 40.

Bund Naturschutz
Neuwahlen: Am Dienstag, den 
17.April findet um 20 Uhr im 
Gemeindesaal der ev. Kirche 
eine Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen der Ortsgruppe 
des Bund Naturschutzes statt. 
Dazu sind alle Mitglieder und 
Interessierten sehr herzlich 
eingeladen.
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bis 16.30 U
hr bestellt, am

 nächsten 
A

rbeitstag ab 9 U
hr abholbereit, 

kostenfreier Versand im
 Inland

Frohe Ostern!


